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An den BezirksbürgsreisGr
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Änb{g Cem. $ 10 der Gesrchäftsordcur€ des Rates <fer Landestrauptsiladt Hannov€r
in die Sitzung des $adbezir*srabs Boü$eH - Vahredreide am t9- Juni 2Ot3

Thema: Abf; allentso'rgüng

Der Stadtbezikset Bothfetd - Vshenheide mrige beschließen:

Db Verwalturg wird au@effirt, den dra Zrecherbad Affillwirtsefid ReltFon Hannover
aufzfufodem, ifil Gebiel des S'ddbezi*es Bdt$dd -Vahrerfieid d€r Lafldeshauplstadt Harnover clie
Routen derEntsorgunqst*rraqe derat zu ptanen, ds si,ein derzeit arisüen 6:30 Uhr und 9:00
Uhr nicht entlang der Eir$ails- l Fiauptveri€hrsffien führen.

Aegrtudüng:
Der lndlvidualverkehr in Flannover erfährt eine Reilrc von Ei*se$ränkungen: Ob Vorangschaltung ftir
Busse und Bahnen, $rasenrückbau, Veöreibrung von Radwegeq Umurdzone oder auch
neuerdings dle Disksssion ur$ die Liräe D.

Alt diese Maßnahrnen sind es, die €s &n Atdofahr€{n zunefimend shlflers rnacften, in f{an*over
zilgb vsan zu kornßEn. HErbd ha|defr es sich nieht ausscf{eßllefi urn UmweEaspekte durch Staus
sowie siändiges Wiede*taden und Anfahren sondem le*äendlich um die Eksehrän*t ng vorl
Bür.gem, dbar.rs verscfüedenen Gräftden €td das Aufoangewieseftsiftd, tnsbesondere kommt es
msrgens durch die Sescfuiebenen Msßnahmen zusäklich verstäKfiiq-Pendlerztr irnrnensen
Stauzeibn, da diese keine Ausweichmdglid*eit haben.

Himu kcrnnrt, das d-e EinFallstraßen n*h tlarmover durch die *a€nlsotgungstrahrzeuge für
Redmüll, gelbe und blane Sdl€bfuhr nehrfach ad eine Spur verengt uffdeft und
Hauptverkehrsstrffir tlw. Gam blsckierl $€rden.

Durdr die beantragb reldiv einfach umzu#ncb hfaßnahme,ddtt zu sorgen,
Etsoqungsffirzeqge zvl#n 6:3O und9@ tfuvql den Elnfalls*rden "€rn4f|*en", wäre el+ne -
wenn auch rehiv geringe Veöesserung des Ver.k*rrsflusses mitdi,ch.
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